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Editorial

Wegen Lockdown  
geschlossen!

Liebe Mitbürgerinnen 

und Mitbürger 

und alle, die gerne bei uns 

in Bad Wiessee verweilen,

unser Titelbild ziert in diesem Monat ein 
ganz besonderer Platz in den Bergen von 
Bad Wiessee: die Söllbachaualm, auch  
Saurüsselalm genannt. Diese idyllische 
Alm liegt rechtsseitig des Söllbachs und 
ist über den Fockensteinbergweg und 
den Saurüsselgraben oder aber über den  
Söllbach Richtung Schwarzentenn mit ge-
ringer Steigung bequem für Wanderer zu 
erreichen. (Siehe auch die Karte, die wir in 
dieser Ausgabe veröffentlichen!) 
Ab dieser Saison 2021 wird die frisch 
und überaus geschmackvoll sanierte  
Söllbachaualm bewirtschaftet und somit 
ein attraktives Ausflugsziel für Einhei-
mische und Gäste sein. Gleichzeitig hat 
sich der Eigentümer der Alm, Franz Josef  
Haslberger, im gegenseitigen Einvernehmen 
mit der Gemeinde dazu bereit erklärt, auch 
die Söllbachklause wiederzueröffnen, um 
somit künftig zwei weitere Einkehrmöglich-
keit in den Bergen zu bieten.
Über diese überaus positive Entwicklung 
bin nicht nur ich, sondern werden viele sehr 
erfreut sein – zeigt sie doch, dass wir mit 
Franz Josef Haslberger einen Grundbesitzer 
in Bad Wiessee haben, der Projekte wei-

terentwickeln möchte und dabei auch die  
Vorstellungen und Bestrebungen der  
Gemeinde berücksichtigt und akzeptiert.
Ein kritischer Blick der Verantwortlichen 
einer Gemeinde auf die Visionen und Pläne 
von Investoren ist überaus wichtig. Hierbei 
kann es natürlich auch zu Auseinander-
setzungen und – wenn es denn sein muss 
– auch zu einem Veto kommen. Die wich-
tigste Voraussetzung für alles ist und bleibt 
aber immer die Kommunikation. Nur mit 
der Bereitschaft immer wieder aufeinander  
zuzugehen und das Gespräch zu suchen, 
können die Dinge vorangebracht wer-
den und zu einem guten Ende führen – im  
Großen, wie im Kleinen.

Ihr 
Bürgermeister

Robert Kühn

+		Hausnotruf
+		Erste-Hilfe-Kurse
+		Ambulante	Pflege
+		Essen	auf	Rädern
+		Fahrdienste
+		Kleiderläden
+		Hauswirtschaft

Telefon:	08025-2825-0
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Bürgerdialog per Zoom-Konferenz
Um einen Bürgerdialog auch in Zeiten des Lock-
down möglich zu machen, konnten in der Ver-
gangenheit die Bürgerinnen und Bürger ihre Fra-
gen schriftlich einreichen, deren Beantwortung 
durch Bürgermeister Robert Kühn auf Youtube 
veröffentlicht wurde. Nun geht der digitale Bür-
gerdialog in eine zweite Phase per Zoom-Kon-
ferenz. Alle, die direkt mit Robert Kühn sprechen 
möchten, sind herzlich eingeladen, diese Mög-

lichkeit zu nutzen. Termin des nächsten Bürger-
dialoges ist Donnerstag, der 11. Februar 2021 
von 17:00 bis 18:00 Uhr. Die genauen Zugangs-
daten für die Zoom-Konferenz werden rechtzei-
tig auf der Webseite der Gemeinde Bad Wiessee 
bekanntgegeben. Am Tag der Zoom-Konferenz 
werden alle Teilnehmer gebeten, sich rechtzeitig 
einzuloggen, um einen technisch reibungslosen 
Ablauf der Konferenz zu ermöglichen.

Anzeigenagentur
Ida Schmid

Tel. 0 80 22 - 6 54 47
Fax 0 80 22 - 6 5957

E-Mail: ida@ibismedia.de

Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Werbung

im Gemeindeboten
geht:

Verwaltung
1. Bürgermeister  Robert Kühn 08022-8602-20, Fax: -50
Bürgermeister Assistenz  Rosmarie Schnitzenbaumer  8602-20, Fax: -50  r.schnitzenbaumer@bad-wies-
see.de
Geschäftsleitung  Hilmar Danzinger  8602-22, Fax: -50  h.danzinger@bad-wiessee.de
Personalverwaltung  Christiane Stoib  8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de
IT/Datenschutz  Otto Färber  8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de
 Timo Sigert 8602-52, Fax: -48 t.sigert@bad-wiessee.de
Leitung Hauptverwaltung  Thomas Lange  8602-56, Fax: -48  thomas.lange@bad-wiessee.
de
Standesamt/ Claudia Czerny  8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de 
Friedhofsverwaltung
Archiv/Redaktion Bürgerbote Isabel Miecke-Meyer  8602-21, Fax: -50 i.miecke@bad-wiessee.de
Einwohnermelde-/Gewerbeamt Sylvia Trettenhann  8602-23, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.
de
Fundbüro  Edo Memic  8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de
Sozialamt/Radverkehr Karen Lange 8602-29, k.lange@bad-wiessee.de
  Fax: -7729
Leitung Ordnungsamt  Maximilian Macco  8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Klaus Schuschke  8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.
de
 Ute Widmann  8602-37, Fax: -48
Leitung Kämmerei  Franz Ströbel  8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Michaela Wächter  8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
 Heidi Werner  8602-34, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de
Leitung Kasse  Renate Welz  8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Silvia Herrmann  8602-51, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
 Nancy Ofner 8602-40, Fax: -48 n.ofner@bad-wiessee.de
Steuerstelle  Martha Leobner  8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
 Helga Kremser  8602-35, Fax: -48 h.kremser@bad-wiessee.de
Leitung Bauverwaltung  Anton Bammer  8602-43, Fax: -55 a.bammer@bad-wiessee.de
Leitung Liegenschaftsamt  Sissi Mereis  8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de
Assistenz Bauverwaltung Martina Nachmann  8602-44, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.
de
Leitung Technisches Bauamt  Thomas Holzapfel  8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de
Mitarbeiter Martin Brugger  8602-39, Fax: -55 m.brugger@bad-wiessee.de
Bauhof  Thomas Landes  81123, Fax: 81245
Wasserwerk  Markus Reckermann  83150
Kommunalunternehmen Bad Wiessee/Verwaltung Mietwohnungen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8 – 12 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
  Vorstand: Thomas Lange  8602-56, Fax: -48  thomas.lange@bad-wiessee.de
 Petra Bollen  8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
 Christiane Greif  8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de
 Dagmar Milbrandt 8602-69, Fax: -48 d.milbrandt@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  14.00 – 17.00 Uhr
Montag – Mittwoch Nachmittag 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Öffnungszeiten Recyclinghof: Tel. 08022/986362
Montag: 7.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch:  12.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  7.00 – 12.30 Uhr
Freitag:  12.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 7.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten Tourist-Information
Bad Wiessee, Lindenplatz 6:
Da bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe keine Information 
zu den Öffnungszeiten der Tourist Information Bad Wiessee 
bekannt waren, beachten Sie bitte die aktuellen Aushänge 
an der Tourist Information. 
Telefonisch ist der Gäste- und Gastgeberservice der 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH von Montag – Freitag 
9.00 – 17.00 Uhr unter 08022/92738-0 zu erreichen.
Gastgebertelefon: Tel. 08022/8603-35, Fax 8603-30 

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag und Freitag  14.00 – 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Jod-Schwefelbad:
Montag und Freitag 14.00 – 20.00 Uhr
Dientag, Mittwoch und Donnerstag 9.00 – 15.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage geschlossen
Anwendungen nur gegen Vorlage eines ärztlichen  
Rezepts; IGEL-Rezepte werden auch akzeptiert!
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So geht´s zur Söllbachaualm
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Amtliche Zahlungsaufforderung der Gemeinde Bad Wiessee
Diese Bekanntmachung gilt als öffentliche Zah-
lungsaufforderung. Zur Vermeidung der kosten-
pflichtigen Einhebung wird um Beachtung der 
Termine gebeten. 
Soweit ein Mandat (Abbuchungsermächtigung) 
erteilt wurde, werden die Beträge zum Fällig-
keitstermin durch die Gemeindekasse abge-
bucht. 

Grundsteuer ist am 
15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2021 
zur Zahlung fällig
Die Höhe dieser Raten geht aus dem Grund-
steuerbescheid 2017 oder einem danach ergan-
genen Änderungsbescheid  hervor. 
WICHTIGER HINWEIS:
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwech-
sel) während des Jahres bleibt der Veräußerer 
bis zum Ablauf des Jahres, in dem der Verkauf 
stattgefunden hat, gegenüber der Gemeinde der 
Steuerschuldner. Die Vereinbarungen im Kauf-
vertrag sind nur privatrechtlich von Bedeutung 
und gelten ausschließlich zwischen dem Veräu-
ßerer und dem Erwerber. 

Gewerbesteuer-Vorauszahlung ist am 
15.02. / 15.05. / 16.08. / 15.11.2021 
zur Zahlung fällig

Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 
der letzten Festsetzung der Gewerbesteuer zu 
entnehmen.

Zweitwohnungssteuer ist am 
01.02.2021 zur Zahlung fällig
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 
der letzten Festsetzung der Zweitwohnungs-
steuer zu entnehmen.

Pauschaler Jahreskurbeitrag ist am
01.02.2021 zur Zahlung fällig!
Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ist aus 
der letzten Festsetzung zum pauschalen Jahres-
kurbeitrag zu entnehmen.

Bei Überweisung bittet die Gemeinde-
kasse, unbedingt die auf dem Bescheid 
der Gemeinde Bad Wiessee ausgewiesene 
Finanzadresse (FAD) anzugeben. 

Die Gemeindekasse hat folgende Konten:
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee
BYLADEM1MI
DE20 7115 2570 0000 2014 83
Raiffeisenbank Bad Wiessee
GENODEF1GMU
DE84 7016 9383 0000 7008 00

Wertstoffzentrum Warngau, Wertstoffhöfe und Kompostieranlage 
am Faschingsdienstag geschlossen 

Am Faschingsdienstag, 16. Februar 2021, ist 
das Wertstoffzentrum in Warngau ganztägig 
geschlossen. Betroffen davon sind Wertstoffhof, 
Problemmüllannahme und Flohmarkt sowie die 

Verwaltung des VIVO Kommunalunternehmens. 
Geschlossen sind außerdem alle Wertstoffhöfe 
in den Gemeinden des Landkreises sowie die 
Kompostieranlage in Hausham.

Wir stellen vor: Karen Lange
Betrachtet man die Fülle und vor allem die The-
men ihres Aufgabenbereichs, ist schnell klar: 
Karen Lange ist die Anlaufstelle im Rathaus, zu 
der viele Menschen in Not kommen. Denn neben 
allen Fragen zur Rente zeichnet sie verantwort-
lich für das Sozialamt, Obdachlose und Asyl. 
Dafür braucht man ein großes Herz und viel Ge-
duld, um sich den Nöten anderer anzunehmen, 
beratend die Möglichkeiten, Rechte und Pflich-
ten darzustellen und gegebenenfalls notwendige 
Schritte einzuleiten. Nicht selten ist sie dabei der 
Kummerkasten für so manche und wird deshalb 
mit den unterschiedlichsten Fragen konfrontiert.
Angefangen hat Karen Lange ihre berufliche 
Laufbahn bei der Gemeinde vor bald 30 Jahren 
im Kuramt, ehe sie in den Badepark wechselte 
und schließlich im Rathaus tätig wurde.
Seit dem vergangenen Jahr fungiert sie auch 
noch als Radverkehrsbeauftrage – ein Amt, 
das ihr ebenfalls große Freude bereitet. „Leider 
konnten alle Aktionen und Initiativen rund um 
den Radverkehr im vergangenen Jahr nur relativ 
verhalten stattfinden – coronabedingt,“ erklärt 
sie. „In diesem Jahr können wir aber hoffentlich 
aktiver werden und dieses Thema noch mehr 
publik machen.“

83703 Dürnbach • Münchner Str. 148 • Tel. 08022/7372 • Fax 74354
E-Mail: Elektro-Schmidbauer@t-online.de

• Anlagenprojektierung • Installation •
• Beleuchtung • Hausgeräte •

• Miele-Fachhändler •
• EIB/KNX- Anlagen •

• Zertifizierter Fachbetrieb für 
senioren- und behindertengerechte

Elektrotechnik •
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Auszug aus dem Beschlussbuch aus der Sitzung 
des Gemeinderates Bad Wiessee vom 21. Januar 2021

Das gesamte Protokoll der Sitzung (öffent-
licher Teil) kann auf der Internetseite der 
Gemeinde Bad Wiessee eingesehen werden.

Bauantrag für Umbau und Nutzungsände-
rung der Söllbachaualm von landwirtschaft-
licher Almhütte zu gastronomischer Alm-
hütte sowie Neubau eines Lagerschuppens 
auf Fl.Nr. 575 – Söllbachau
Sachverhalt:
Es ist beantragt, das bisher privilegiert als land-
wirtschaftliche Almhütte genehmigte Gebäude 
umzubauen und die Nutzung in eine gastrono-
mische Almhütte zu ändern. Des Weiteren soll 
nördlich der Almhütte ein neues Nebengebäude 
für Leergut, Müllkühler, Sonnenschirme und 
Gartenzubehör in der Größe 4,00 x 12,00 m ent-
stehen. 
Derzeit besteht für das Anwesen eine Bauge-
nehmigung vom 19.06.2015 für eine Nutzung als 
landwirtschaftliche Almhütte (Haltung von Woll-
schweinen). Bei der geplanten neuen Nutzung 
als gastronomische Almhütte handelt es sich 
um eine genehmigungsbedürftige Nutzungsän-
derung i. S. v. § 29 Abs. 1 BauGB. Da sich das 
Bauvorhaben im Außenbereich befindet, ist die 
Nutzungsänderung grundsätzlich nur genehmi-
gungsfähig, wenn die neue Nutzung privilegiert 
ist i. S. v. § 35 Abs. 1 BauGB. 
Nach der Rechtsprechung des Bundesverwal-
tungsgerichts (Beschluss vom 06.09.1999, Az. 
4 B 74/99) kann eine Almwirtschaft in einem 
Wandergebiet nach § 35 Abs. 1 Nr. 4 BauGB 
privilegiert zulässig sein, wenn sich der gast-
ronomische Betrieb auf das beschränkt, was 
erforderlich ist, um Wanderer mit Brotzeit und 
Getränken angemessen und auf übliche Weise 
zu versorgen. Dies gilt auch dann, wenn als 
zweites wirtschaftliches Standbein ein „nor-
maler Gaststättenbetrieb“ geführt wird, sofern 
die Nutzung noch durch die „Gastronomie für 

Wanderer“ geprägt ist. Demgegenüber würde 
der Privilegierungsrahmen des § 35 Abs. 1 Nr. 
4 BauGB überschritten, wenn der Gaststätten-
betrieb in einem Wandergebiet nicht auf die 
Versorgung von Wanderern zielt, sondern einer 
gewöhnlichen („normalen“), durch den Standort 
begünstigten Gaststätte für z. B. Auto- und Bus-
touristen entspricht. 
Vor diesem Hintergrund ist die vom Antragsteller 
vorgesehene Nutzung als privilegiert und der 
eingereichte Bauantrag als genehmigungsfähig 
einzustufen, da die Hütte – ausweislich des 
Bauantrags nebst Betriebsbeschreibung – als 
Alm-Gaststätte betrieben werden soll. In einer 
Vereinbarung mit der Gemeinde hat sich der 
Antragsteller zudem verpflichtet, die Söllba-
chaualm dauerhaft als öffentliche Gaststätte zu 
den üblichen Betriebszeiten einer Almwirtschaft 
zu betreiben, wobei die angebotenen Speisen 
und Getränke überwiegend dem Charakter einer 
Almwirtschaft entsprechen und zu den für eine 
derartige Almwirtschaft üblichen Preisen ange-
boten werden.
Im Rahmen einer vorangegangenen Bespre-
chung beim Landratsamt Miesbach wurde deut-
lich, dass auch die Baugenehmigungsbehörde 
die Nutzungsänderung unter Berufung auf die 
o.g. Entscheidung des Bundesverwaltungsge-
richts als genehmigungsfähig einstuft. Anläss-
lich der Besprechung hat das Landratsamt aller-
dings auch festgestellt, dass es für die Erteilung 
der Baugenehmigung entscheidend auf das ge-
meindliche Einvernehmen ankommt. Sofern die 
Gemeinde das Einvernehmen verweigert, würde 
dieses durch das Landratsamt nicht ersetzt.
Beschluss:
Die Gemeinde erteilt das gemeindliche Einver-
nehmen unter der Voraussetzung, dass die Alm-
hütte ausschließlich in Form einer Almwirtschaft 
nach den Grundsätzen des Beschlusses des 
Bundesverwaltungsgerichts vom 06.09.1999 

(Az.: IV B 74/99) betrieben werden darf, wobei 
eine reguläre Öffnung von Montag bis Sonntag 
in der Zeit von 09.00 Uhr bis 19.00 Uhr und aus-
nahmsweise eine Öffnung bis 24.00 Uhr abends 
in Form von Hüttenabenden für die Allgemeinheit 
vorgesehen werden darf. Zusätzlich stimmt der 
Gemeinderat maximal 15 Sonderveranstaltun-
gen im Jahr in Form einer geschlossenen Gesell-
schaft für Geburtstagsfeiern, Weihnachtsfeiern, 
Firmenfeiern und ähnlichen Veranstaltungen zu.
Abstimmung:
Für den Beschluss: 19
Gegenstimmen: 2
Anwesend: 21
Persönlich beteiligt: 0

Abriss und Neubau der Pergola am See
Sachverhalt:
In der GR-Sitzung 07/2020 hat MdGR Herzinger 
, im Namen der CSU-Fraktion, sein Missfallen 
gegenüber des Zustandes der Pergola am See 
ausgedrückt.

Seine Aussagen fanden durchwegs die Zustim-
mung des Gremiums.
Kurz darauf fand ein Vor-Ort-Termin statt, an 
dem
- Herr BGM Kühn
- Herr Herzinger
- Herr Zehetmeier sowie
- Herr Holzapfel
teilgenommen haben.
Man kam hier übergreifend zu der Ansicht, dass 
der Bestandsbau nicht mehr sanierbar sei. Herr 
Zehetmeier sagte zu, einen Entwurf zu einem 
Neubau zu fertigen und im Gremium vorzustel-
len.
In der GR-Sitzung 09/2020 stellte MdGR Zehet-
meier erste Skizzen zu einem möglichen Neu-
bau vor. Herr BGM Kühn sagte daraufhin zu, den 
Neubau einer Pergola zu priorisieren und auf 
Grundlage der vorgestellten Planungen weitere 
Überlegungen anstellen zu lassen.
Es wurde daraufhin ein Architekturbüro mit einer 
Planung auf Grundlage der vorliegenden Skizzen 

Entscheidungen des Gemeinderates
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beauftragt.
Mit einbezogen wurden die Anregungen von 
Herrn Peter Rie (TTT): überdachte Bühne, Re-
genschutz für die Zuschauer.
Ergänzt werden muss hier folgendes:
Die Pergola ist in ihrer räumlichen Lage nicht 
veränderbar und nicht erweiterbar; dies, da sie 
im Osten bereits sehr knapp an das Grundeigen-
tum der Schlösser- und Seenverwaltung grenzt 
sowie im Norden und Westen an eine streng ge-
schützte Wiesenfläche.
Das Ergebnis der Planungen wurde im Vorfeld 
dieser Sitzungen Herrn Erlacher (Trachtenverein) 
sowie Herrn Herzinger (Blaskapelle) vorgestellt 
und fand deren umfassende Zustimmung. Diese 
kam ebenso von der TTT, der die Pläne auch vor-
gestellt wurden.
Herr Holzapfel stellt in der Sitzung die vorlie-
genden Pläne vor und steht für Ihre Fragen zur 
Verfügung.
Beschluss:
Die vorgestellte Planungsvariante findet die Zu-

stimmung des Gremiums. In den Haushalt 2021 
sind die entsprechenden Abriss-, Planungs- und 
Baukosten einzustellen.
Die Verwaltung wird beauftragt die Planungen 
weiter voranzutreiben und entsprechende Ge-
spräche mit der Baugenehmigungsbehörde zu 
führen.
Ziel muss es sein, nach der Saison 2021 die alte 
Pergola abzubrechen und bis zum Beginn der 
Saison 2022 den Ersatzbau errichtet zu haben. 
Die Bauverwaltung im Haus wird gebeten, die-
ses Projekt zu priorisieren.
Das Gremium ist, durch den 1. BGM, in regelmä-
ßigen Zeitabständen über den Fortgang dieses 
Projekts zu informieren.
Die Gestaltung ist mit dem Gremium zu gegebe-
ner Zeit abzustimmen.
Abstimmung:
Für den Beschluss:  21
Gegenstimmen:  0
Anwesend:  21
Persönlich beteiligt:  0
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Dank an die Gemeinde
Wir vom VdK möchten uns ausdrücklich bei der 
Gemeinde Bad Wiessee bedanken, dass wir 
monatlich die aktuellen VdK Themen veröffent-
lichen dürfen. Es sind nicht nur Themen für 
unsere VdK-Mitglieder, sondernd für alle Bevöl-

kerungsgruppen.
Bitte schauen Sie auch auf unsere Internetseite, 
wo die Themen ständig aktualisiert werden:   
www.VdK Bad Wiessee

Corona-Impfung: 
VdK Bayern fordert deutlich mehr Unterstützung für Ältere

In Bayern sind die Impfungen gegen die Corona-
Erkrankung angelaufen. In den Kommunen ha-
ben die Impfzentren ihre Arbeit aufgenommen. 
VdK-Landesvorsitzende Ulrike Mascher sagt: 
„Der VdK Bayern dankt ausdrücklich allen Betei-
ligten, die diese Impfaktion auf die Beine stellen. 
Trotzdem bedarf es einiger Nachbesserungen 
bei der Organisation. Wir brauchen dringend 
Transporthilfen für Ältere und Pflegebedürftige, 
die zu Hause leben und nicht mehr mobil sind, 
damit diese ihren Impftermin wahrnehmen kön-
nen. In Zeiten der Pandemie ist es für Angehö-
rige von Risikogruppen auch unzumutbar, mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln weite Strecken zu-
rückzulegen. Der VdK Bayern fordert finanzielle 
Zuschüsse, damit Kommunen kostenlose Fahrt-
dienste oder Taxigutscheine anbieten können. 
Die Bestellung dieser Fahrtdienste muss ohne 
bürokratischen Aufwand möglich sein.“
In der Regel gibt es nur ein Impfzentrum pro 
Kreisstadt oder Landkreis. In vielen bayerischen 
Landkreisen entstehen deshalb weite Anfahrts-
wege. Zudem liegen die Impfzentren oft außer-
halb der eigentlichen Stadtzentren, was die 
Anreisen zusätzlich erschwert. Mascher erklärt: 
„Der aktuell verfügbare empfindliche Impfstoff 
lässt den Einsatz von mobilen Impfteams in Ein-
zelhaushalten nicht zu. Deshalb müssen rasch 

Lösungen gefunden werden, wie die Menschen 
dennoch in die Impfzentren gebracht werden 
können. Zudem muss jetzt die Zeit genutzt wer-
den, um organisatorische Vorbereitungen für 
Hausbesuche von Impfteams zu treffen, wenn 
dann ein anderer Impfstoff zur Verfügung steht.“
Bei der Vereinbarung von Impfterminen wird 
vom bayerischen Gesundheitsministerium auch 
auf ein neues bayerisches Internetportal ver-
wiesen. Mascher kritisiert: „Ältere und Hoch-
betagte zählen nicht zur digitalen Generation. 
Die Staatsregierung riskiert mit der zunehmen-
den Verlagerung ins Digitale, dass viele auf die 
Impfung verzichten und dass die Impfungen ins-
gesamt ins Stocken geraten. Das kann nicht im 
Sinne der Gesundheitspolitik sein.“
Momentan erhalten alle über 80-Jährigen in 
Bayern ein Schreiben mit der Post, in dem sie 
über die Impfung informiert werden. Das sind al-
lein 831.500 Menschen. Danach soll die Gruppe 
der über 70-Jährigen angeschrieben werden, 
das sind nochmals mehr als eine Million Men-
schen, die geimpft werden sollen. „Das ist eine 
große Aufgabe, die nur mit deutlich mehr Unter-
stützung durch die Staatsregierung gelingen 
kann“, sagt Mascher.
Bleiben Sie gesund, das wünscht Ihnen das VdK 

Team vom Ortsverband Bad Wiessee!

Gemeindeleben
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Gäste- & Gastgeberservice für das Tegernseer Tal
Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH bietet den 
Gastgebern der Tourismusregion ab Januar 
2021 einen Service an, der speziell auf Ihre 
Wünsche und Anfragen zugeschnitten ist. 
Im Team Gäste- und Gastgeberservice stehen 
Andrea Huber und Christine Erlacher in der TTT-
Zentrale für die Betreuung der Gastgeber zur 
Verfügung. Beide langjährigen Mitarbeiterinnen 
bringen fachliches Knowhow und praktische 
Erfahrungen aus der Arbeit in den Tourist-In-
formationen mit und haben jederzeit ein offenes 
Ohr für Ihre Anliegen. Auf Wunsch erfolgt die 
Beratung der Gastgeber vor Ort. Die Service-
leistung besteht in der gezielten Beratung und 
Hilfestellung bei allen Themen „Rund um die 
Vermietung“ und betrifft insbesondere folgende 
Bereiche:
•  Vermarktung durch das Buchungssystem DS 

Destination Solution (im-web)
• Meldescheinsystem cardXperts
•  individuelle Schulungen der benötigten Pro-

gramme
• Beratung zu TegernseeCard oder Gästekarte
• Beratung zur Klassifizierung

• E-Fitness, Homepage, Social Media
•  Begutachtung des Objektes und Beratung vor 

Ort
• ERGO Reiseversicherung 
• Fragen zu GEZ und GEMA
Der Gäste- und Gastgeberservice der Tegern-
seer Tal Tourismus GmbH ist über das zentrale 
Servicetelefon unter Tel. +49 8022-92738-0 zu  
erreichen. 
Mail: info@tegernsee.com
Mo bis Fr 9.00 – 17.00 Uhr

Gästekarten, TegernseeCards sowie Prospekt-
material werden nach wie vor von den Tourist-
Informationen ausgegeben. Bitte beachten Sie, 
dass unsere Tourist-Informationen aufgrund der 
Coronabeschränkungen derzeit geschlossen 
sind. 

Tourist-Information Bad Wiessee
Lindenplatz 6
83707 Bad Wiessee 
Gastgebertelefon
Telefon: +49 8022 8603-35

Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH im Wandel
Die Tegernseer Tal Tourismus GmbH (TTT) 
strukturiert sich um. Die Pandemie hat auch 
hier als Beschleuniger gewirkt und einige 
Prozesse schneller als geplant vorangetrie-
ben. Ziel war und ist es, Synergieeffekte noch 
effizienter zu nutzen, die Region touristisch 
zukunftsfähig aufzustellen und gestärkt aus 
der Krise zu gehen. Durch Einsparungen und 
strukturelle Maßnahmen konnten darüber 
hinaus im Krisenjahr 2020 erhebliche Ver-
luste vermieden werden, die sonst die Ge-
meindehaushalte belastet hätten.
Die TTT geht durch umfangreiche Veränderungen 
gestärkt in die Zukunft. Bereits in den Vorjahren 

wurden erhebliche Sparmaßnahmen umgesetzt, 
welche im Krisenjahr 2020 verstärkt vorange-
trieben wurden. Dabei werden alle anfallenden 
Arbeitsabläufe unter der Prämisse, die gewohnt 
hohe Serviceleistung zu erhalten, durchleuchtet, 
effektiver gestaltet und Synergien genutzt, ohne 
dabei den persönlichen Kontakt zu Gast und 
Gastgeber zu vernachlässigen. So wurde die Ab-
teilung Gäste- und Anbieterwesen aufgelöst und 
Teilaufgaben daraus in Tegernsee zentralisiert. 
Die Öffnungszeiten der fünf Tourist-Informa-
tionen wurden bedarfsgerecht angepasst und 
die Teams aus Kreuth und Rottach-Egern unter 
der gemeinsamen Leitung von Angelika Drexler 

Tourismus

zusammengelegt. Im Bereich Zentrale Services 
wurde der neu etablierte Gäste- und Gastgeber-
service durch den Wechsel von Christine Erlacher 
von Rottach-Egern und Andrea Huber von Kreuth 
nach Tegernsee verstärkt, sodass zukünftig 
diverse Gastgeberservices, die bisher in jeder 
Tourist-Information einzeln beheimatet waren, 
zentral dargestellt werden. Diese Umstellung 
erhöht darüber hinaus die allgemeine zentrale 
Erreichbarkeit per Telefon und E-Mail und er-
möglicht einen umfassenderen Service für Gäste 
und Gastgeber – auch vor Ort. Die Umstrukturie-
rung zieht einen höheren Platzbedarf und damit 
Umbaumaßnahmen in der Zentrale in Tegernsee 
nach sich. Die unternehmensinterne IT und der 
Bereich Pauschalreisen wurden regional aus-
gegliedert. Lager und Versand wurden kosten-
optimiert sowie Verwaltungsaufgaben an die 
ATS zurückgegeben. Darüber hinaus erforderte 
die Corona-Pandemie 2020 Einsparungen und 
Umschichtungen im Bereich Marketing und Ver-
anstaltungen. So wurden Veranstaltungen abge-

sagt und Marketingmaßnahmen nicht in der ur-
sprünglich geplanten Form umgesetzt, sondern 
zielgerichtet der pandemiebedingten Nachfrage 
angepasst. Die umfangreichen Maßnahmen 
wurden bereits in öffentlichen Gemeinderats-
sitzungen und Informationsveranstaltungen 
präsentiert. Wichtig ist Geschäftsführer Chris-
tian Kausch dabei ein Wandel, der von den Mit-
arbeitern mitgetragen wird: „Die Veränderungen 
sind eine komplexe Herausforderung, die nur mit 
der Unterstützung aller Mitarbeiter funktionieren 
kann. Die Beteiligung ist sehr wichtig. Der Weg ist 
noch lange nicht beendet und es wird sicherlich 
noch dauern, bis sich alles eingespielt hat.“ Ein 
Kern der weiteren Maßnahmen ist die Digitalisie-
rung, innerhalb welcher weitere interne Prozesse 
und Reportings optimiert werden. Die Digitalof-
fensive wird in enger Zusammenarbeit mit dem 
Tourismusbeirat und den Gemeinden umgesetzt, 
um die Zukunft der Region für Einheimische und 
Gäste zu sichern. Weitere Informationen unter  
www.tegernseer-tal-tourismus.de.

Ihre energIe haben wIr unter
www.erdgas-tegernsee.de

unser ZIel Ist Ihre ZufrIedenheIt

Wir begleiten Sie durch die kalte Jahreszeit
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Tegernseer Heimatführer-Ausbildung im Jahr 2021 
Als „Tegernseer Heimatführer“ darf sich 
bezeichnen, wer die Lehrinhalte der Aus-
bildung durch die Tegernseer Tal Tourismus 
GmbH in Kooperation mit der vhs Oberland 
mit einem Zertifikat erfolgreich abgeschlos-
sen hat. Im Jahr 2021 startet wieder ein Aus-
bildungsgang. Wer Interesse hat, kann sich 
bis zum 28.02.2021 anmelden.
Das geschützte Qualitätssiegel „Tegernseer 
Heimatführer“ steht für qualitativ erstklassige 
Vermittlung von erlebbarem Wissen über die 
Region Tegernsee. Die zertifizierten Tegern-
seer Heimatführer sind Botschafter der Region, 
leben die Werte und vermitteln ihre facetten-
reiche Heimat auf lebendig authentische Weise. 
Dadurch machen sie den Tegernsee mit seiner 
Geschichte, Kultur und seinem Brauchtum 
sowie die Lebensqualität am See für den Gast 
verständlich und aktiv erlebbar. Die praxis-
orientierte Ausbildung „Zertifizierte Tegernseer 
Heimatführer der Urlaubsregion Tegernsee“ 
findet im Zeitraum von Mai bis September 2021 
statt. Sie umfasst grundlegende und vertie-
fende Informationen rund um Land und Leute, 
Kulturgeschichte, Naturraum, sowie Methodik 
und Didaktik von Führungen. Die Ausbildung 
beinhaltet drei Module mit Exkursionen, Work-
shops, praktischen Übungen, Besichtigungen 

und Vorträgen. Dazu gehören beispielsweise ein 
Trainertag, ein Pflanzenund Tierexkursionstag, 
ein Praxistag in München und die Ausarbeitung 
von zwei eigenen, individuellen Programmange-
boten für die Region. Die Mindestteilnehmerzahl 
liegt bei 9 Personen, die Kosten der Ausbildung 
betragen 980 Euro. Es besteht die Möglichkeit 
einer Förderung durch die Bildungsprämie der 
Volkshochschulen. Termine für die Bildungsprä-
mie sind persönlich bei der Beratungsstelle der 
vhs Oberland e.V. zu vereinbaren unter: holzkir-
chen@vhs-oberland.de. Die Anmeldung für die 
Ausbildung ist bis zum 28. Februar 2021 mög-
lich. Danach erfolgen im März einzelne Vorge-
spräche. Ein Flyer mit detaillierten Informationen 
ist bei der Tegernseer Tourismus GmbH und der 
vhs Oberland e.V. erhältlich. Veranstalter ist die 
Tegernseer Tal Tourismus GmbH in Zusammen-
arbeit mit der vhs Oberland e.V., vhs-Zentrum 
für Tegernsee, Rottach-Egern, Kreuth, Bad 
Wiessee, Waakirchen. Detaillierte Informationen 
sowie den Flyer zur Ausbildung finden Sie auf  
www.tegernsee.com/heimatfuehrer.
Info und Anmeldung: 
Sandra Kraft, Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
Hauptstraße 2, 83684 Tegernsee
Tel. +49 8022 92738-23, 
s.kraft@tegernsee.com

Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�

ABWINKLER HOF
Restaurant, Ringbergstr. 43, Tel. +49 8022 83868, www.abwinklerhof.de, kein Ruhetag, BF: bis 31.03.21
ALPENSTÜBERL
Bistro, Sanktjohanserstr. 8, Tel. +49 8022 8596363, www.fellners-tegernsee.de, Ruhetag: So./Mo.
AM SONNENBICHL
Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1, Tel. +49 8022 98730, www.amsonnenbichl.de, BF: bis 31.03.21
AUERALM
Almwirtschaft, Tel. +49 8022 83600, www.aueralm.de, Ruhetag: Mo.
BELLA ITALIA
Restaurant-Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, Tel. +49 8022 857694, www.tegernsee.com/a-bella-italia, Ruhetag: Di.
BOARHOF
Hofladen & Café, Max-Obermayr-Weg 6, Tel. +49 8022 271425, www.brotzeit-leben.de, Ruhetag: So./Mo./Di./Mi.
CITY GRIL
Bistro/Imbiss, Münchner Str. 17, Tel. +49 8022 2719625, www.tegernsee.com/a-city-grill, Ruhetag: Sa./So.
DA MIMMO
Restaurant, Sanktjohanserstr. 82, Tel. +49 8022 82250, www.ristorante-da-mimmo.com, Ruhetag: So.
DAS FERDINAND IM HOTEL REX
Restaurant, Münchner Str. 25, Tel. +49 8022 86200, www.hotel-rex.de, BF: bis 31.03.21
EDDY´S BODEGA
Restaurant, Münchner Str. 34, Tel. +49 8022 857666, www.eddys-bodega.de, kein Ruhetag
FISCHEREI BISTRO BAD WIESSEE
Bistro, Überfahrtweg 15, Tel. +49 8022 857495, www.fischerei-tegernsee.com, Ruhetag: Mo./Di./Mi.
FREIHAUS BRENNER
Restaurant-Café, Freihaus 4, Tel. +49 8022 86560, www.freihaus-brenner.de, kein Ruhetag
HAUSER
Bäckerei & Café, Lindenplatz 8, Tel. +49 8022 81246, www.tegernsee.com/a-baeckerei-hauser Ruhetag: So.
HEUSTAD´L
Bar/Weinstube, Setzbergstr. 4, Tel. +49 8022 857188, www.heustadl-badwiessee.de, kein Ruhetag
IL BUON GELATO
Eiscafé, Lindenplatz 4, Tel. +49 8022 5071197, www.tegernsee.com/a-il-buon-gelato, BF: bis 28.02.21
KÖNIGSLINDE AM SEE
Restaurant & Café & Konditorei, Lindenplatz 3, Tel. +49 8022 83817, www.koenigslinde-am-see.de, Ruhetag: Do.
KRUPP
Café & Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, Tel. +49 8022 7048888, www.tegernsee.com/a-cafe-krupp-1, kein Ruhetag
LA VELA
Restaurant-Pizzeria, Am Strandbad 22, Tel. +49 8022 664407, www.lavela-tegernsee.com, Ruhetag: Di.
MISTER VU
Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, Tel. +49 8022 2719015, www.mrvurestaurant.de, kein Ruhetag
NIEDERSTUB´N
Restaurant, Sanktjohanserstr. 9, Tel. +49 8022 6739441, www.tegernsee.com/a-niederstubn, Ruhetag: Di./Mi.
RESI VON DER POST
Restaurant, Zilcherstr. 14, Tel. +49 8022 98650, www.hotel-resi-von-der-post.de, Ruhetag: Mo.
SAN MARCO
Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, Tel. +49 8022 8598694, Ruhetag: Mo.
SCHNEIDER‘S BAR 4
Bar, Prinzenruhweg 4, Tel. +49 8022 8599091, www.tegernsee.com/a-bar-4, kein Ruhetag
SCHUSTERS MILCH- & KAFFEEBAR
Café, Münchner Str. 35, Tel. +49 8022 1887877, www.tegernsee.com/a-schuster-kaffeebar, Ruhetag: Mo./Di./Mi.
SEEGARTEN
Hotel-Restaurant, Café, Adrian-Stoop-Str. 4, Tel. +49 8022 98490, www.seegartenhotel.de, Ruhetag s. Internetseite
SEEHÜTTN BAD WIESSEE
Café, Strandpromenade Bad Wiessee, Tel. +49 8022 865546, nur in den Sommermonaten geöffnet
S´ROESELER SPEISEMEISTEREI
Restaurant mit Café im Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Str. 50, Tel. +49 8022 8630, www.terrassenhof.de, kein Ruhetag
THAI STÜBERL IM HOTEL BUSSI BABY
Restaurant, Sanktjohanserstr. 46, Tel. +49 8022 8670, www.bussibaby.com, Ruhetag: So./Mo.
TRATTORIA RUSTICALE
Restaurant, Hagngasse 49, Tel. +49 8022 857725, www.trattoria-rusticale.de, Ruhetag: Do.
WEINBAUER
Weinstube-Restaurant, Hirschbergstr. 22, Tel. +49 8022 66490, www.hotel-bellevue-badwiessee.de, kein Ruhetag
WINNER´ S BISTRO & BAR
Restaurant, Winner 1, Tel. +49 8022 18850, www.tegernsee.com/a-winners-bistro-bar, kein Ruhetag
ZUR POST
Hotel-Gasthof, Lindenplatz 7, Tel. +49 8022 86060, www.hoga-zur-post.de, kein Ruhetag

Gastronomie
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Veranstaltungen

Veranstaltung in Bad Wiessee

Bitte beachten Sie, dass es aufgrund von Verordnungen zur Corona Pandemie auch sehr kurzfristig zu 
Änderungen oder Absagen von Veranstaltungen oder Führungen kommen kann!

täglich
09:30 Uhr Malen auf Papier oder Leinwand Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28
Anmeldung unter Tel. 08022/857858, Preis pro Stunde: 15,00 € exkl. Materialkosten

montags (und donnerstags)
14:15 Uhr Bridgeturnier Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Die Anmeldung zum Turnier muss einen Tag vor dem Turniertag erfolgen. 
Anmeldung unter Tel. 08026/4746 oder d.r.schliersee@t-online.de (Doris Ring, 1. Vorsitzende Bridgeclub 
Tegernseer Tal)
Preis: 5 €
19:00 Uhr Luftgewehrschießen für Gäste und Einheimische Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse
Preis: Von 5 € bis 7 €

dienstags
13:30 Uhr Winter-Erlebniswanderung Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6
Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee, Tel. 08022/86030, Preis: 3 €,
mit Gästekarte/TegernseeCard kostenfrei
18:30 Uhr Skat Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7
Preis: Von 4 € bis 5 €

samstags
12:45 Uhr Schneeschuhwanderung in die Tegernseer Bergwelt Hotel Pension Ostler,
Sanktjohanserstraße 47, Anmeldung unter Tel. 08022/81284, Preis: 30 €

sonntags (7. + 21.2.)
12:45 Uhr Langlaufkurs Skating Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47
Anmeldung unter Tel. 08022/81284, Preis: 35 €

sonntags (14. + 28.2.)
12:45 Uhr Langlaufkurs Klassik Hotel Pension Ostler, Sanktjohanserstraße 47
Anmeldung unter Tel. 08022/81284 bis 12 Uhr am Veranstaltungstag. Preis: 35 €

Veranstaltungen rund um den See

Durch die Corona-Krise gelten besondere Bestimmungen und Verbote für Veranstaltungen im Februar. 
Bitte informieren Sie sich bei unseren Tourist-Informationen oder der Tegernseer Tal Tourismus GmbH 
unter www.tegernsee.com.

Veranstaltungen

Volkshochschule Oberland - Zentrum im Tegernseer Tal  
Tegernsee, Max-Josef-Straße 13 ,Tel.: 08022-1313,  
tegernsee@vhs-oberland.de 
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Die Volkshochschulen dürfen bis vorerst zum Ende Januar keine 
Präsenzkurse durchführen. 

Wir versuchen flexibel auf die weiteren Beschlüsse der 
Bayerischen Staatsregierung zur Pandemiebekämpfung zu 

reagieren und Kurse einzurichten, sobald ein Präsenzkursbetrieb 
wieder möglich ist. Ferner werden wir ggf. ausfallende 

Veranstaltungen wenn möglich zu einem späteren Zeitpunkt 
erneut ansetzen. 

Wir bitten Sie daher, sich auf unserer Homepage 
wwwwww..vvhhss--oobbeerrllaanndd..ddee zeitnah zu informieren. 

Und abends trifft man sich im

Die Weinstube in Wiessee 

mit Hofgarten und 

eigenem Hausladen

Restaurant täglich ab 17 Uhr • Hausladen täglich ab 9 Uhr
E-Mail: info@hotel-bellevue-badwiessee.de • www.hotel-bellevue-badwiessee.de • www.restaurant-weinbauer.de

Geöff net
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Ehrenamtliche machen 
besonderes 

Weihnachtsgeschenk
Pflegebedürftigen Senioren und Menschen mit 
Behinderungen zumindest einen kleinen Besuch in 
den Weihnachtstagen ermöglichen – das war das 
Ziel der Weihnachtsaktion vom Bayerischen Roten 
Kreuz und den bayerischen Hilfsorganisationen.
Die Bereitschaften des BRK organisierten in ei-
nem Großteil der bayerischen Kreise und Städte 
ein Angebot an Testmöglichkeiten mit Schnell-
tests, da gerade jetzt Heime und reguläre Test-
möglichkeiten an ihre Grenzen stoßen.
„So ermöglichen unsere Ehrenamtlichen mit 
einem großen Aufwand an persönlichem Einsatz 
und Zeit den Menschen in Bayern ein besonde-
res Weihnachtsgeschenk“, so amtierender Lan- 
desbereitschaftsleiter Dieter Hauenstein.

Aus der BRK-Bereitschaft Bad Wiessee beteili-
gen sich 24 Einsatzkräfte an der Teststation im 
Katastrophen- und Hilfeleistungszentrum an den 
Schnelltests.
„Wir danken unseren Helferinnen und Helfern 
aus den Bereitschaften, die diese Weihnachts-
aktion, aber auch die vielen anderen not-
wendigen Einsätze im Covid-Einsatz auf sich 
nehmen. Gemeinsam versuchen wir, trotz der 
ernsten Lage „Menschlichkeit“ leben zu lassen. 
Ich wünsche uns allen unfallfreie Einsätze und 
danke vor allem unseren Angehörigen daheim 
für die Unterstützung zuhause!“, betont Kreis-
bereitschaftsleiter Benedikt Dörder.
Für die Bereitschaften bayernweit war die 
Weihnachtsaktion ein Kraftakt. Neben den 
Tausen- den Schnelltests zur Weihnachtsaktion 
unterstützen die Ehrenamtlichen in den Bereit-
schaften bei erhöhtem Aufkommen an Kranken-
transportfahrten, im Rettungsdienst, in vielen 
bayerischen Pflege- und Seniorenheimen oder 
bei der Vorbereitung der Impfzentren.
Für viele Familien in Bayern war es deshalb ein 
anderes Weihnachtsfest, weil Angehörige im eh-
renamtlichen Coronaeinsatz sind.

FFP2-Masken für pflegende Angehörige
Ab sofort können Pflegepersonen FFP2- 
Masken im Rathaus, Sozialamt, Zi. 3, abho-
len (Tel.  08022/860229). Als Nachweis der 

Bezugsberechtigung muss ein Schreiben der 
Pflegekasse  mit Feststellung des Pflegegrades 
der/des Pflegebedürftigen vorgelegt werden. 

Soziales Soziales

Mehrgenerationenhaus 
Begegnungszentrum Tegernseer Tal 

 

Leo-Slezak-Str. 8 • 83700 Rottach-Egern • Tel.: 08022/24949 

Gefördert von:  
  

die Gemeinden  im 
Tegernseer Tal 

  

Entdecken Sie unsere Angebote … 
 

… denn es gibt hier für jeden etwas zu finden: 
 

• Offener Treff, um in Gemeinschaft Zeit zu verbringen, Interessen zu leben, 
Erfahrungen auszutauschen und Neues zu entdecken 

• Kochen und Mittagessen oder Frühstücken in Gesellschaft 
• Generationenspezifische sowie generationenübergreifende Angebote 
• Die Möglichkeit, sich entsprechend seiner Interessen ehrenamtlich zu engagieren 
• Angebote in den Bereichen Gesundheit, Bewegung, Bildung, Kultur und Kreativität 
• Beratung und Vermittlung von Unterstützungsleistungen 

 
 

 
 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
nach der langen, herausfordernden Zeit der eingeschränkten Begegnungs-
möglichkeiten freuen wir uns sehr darauf, Ihnen baldmöglichst aufs Neue 
mit einer bunten Angebotspalette zur Verfügung zu stehen. Sie werden 
sich im Mehrgenerationenhaus wieder treffen, miteinander plaudern, la-
chen, lernen, nähen, stricken, lesen, malen, singen, tanzen, Englisch spre-
chen, spielen und zusammen essen können. 
 
Es grüßt Sie herzlich das Team des Mehrgenerationenhauses 
 
Sie haben Fragen und/oder interessieren sich für unsere Angebote und  
Veranstaltungen? Wir freuen uns über Ihren Anruf! 
Sie finden unser Monatsprogramm zudem im Internet unter: 
https://www.caritas-nah-am-naechsten.de/mehrgenerationenhaus-rottach-egern 
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Soziales

Ambulanter Dienst: Mo. bis Fr. von 7.30 – 14.30 Uhr, Tel.Nr. 08022-769581
Tagespflege Hiltl Bad Wiessee: Mo. bis Fr. von 8.30 – 17.00 Uhr, Tel.Nr. 08022-6655835
Sozialkaufhaus „Ringelsocke“: Mo. bis Fr. von 9.00 – 14.00 Uhr 
„Gmunder Tafel“: Ausgabe Lebensmittel Sa. 14.30 – 16.00 Uhr
Bücherkeller: Mo. bis Fr. von 8.00 – 14.00 Uhr

Unsere Veranstaltungen im Februar entfallen 
aufgrund der aktuellen Coronalage und gesetzlichen Verordnungen

Diakonieverein Tegernseer Tal übernimmt gesponsertes Großraumfahrzeug
Die zunehmende Nachfrage nach Plätzen in der Tagespflege Hiltl in Bad Wiessee bedeutet grundsätzlich 
ein erhöhtes Aufkommen an Hin- und Rücktransporten der Tagespflegegäste. Durch die Corona-Hygie-
neauflagen können in den normalen Autos der Diakonie nur 1-2 Tagespflegegäste pro Fahrer transportiert 
werden. Um Abhilfe zu schaffen, war ein weiteres Großraumfahrzeug mit mehr Sitzplätzen notwendig. 
Kurz vor Weihnachten war es soweit: ein über und über bunt beklebter Ford Transit konnte bei der Firma 
Drive Marketing abgeholt werden. Diese hat zur Finanzierung die vielen Werbepartner im Landkreis ak-
quiriert. So entstehen dem Diakonieverein nur einige laufende Kosten zum Betrieb des Fahrzeuges. Für 
die Dauer der nächsten 5 Jahre sollte nun die Planung der Gästetransporte der Tagespflege gut gelingen!
Der Diakonieverein Tegernseer Tal dankt allen Firmen und Unternehmern, die durch ihre Werbe-
flächen zur Finanzierung des Fahrzeuges beigetragen haben:

Raiffeisenbank Gmund
Hagebaumarkt Miesbach
Hotel Bachmair Weissach
Gasthof Maximilian, Gmund
Berggasthaus Riederstein, Tegernsee
Ratskeller Schliersee
Großküchentechnik Kinshofer, Reichersbeuern
Marien Apotheke, Gmund
Alpina Apotheke, Gmund
Orthopädie Leitner, Bad Wiessee
Chir. Praxisklinik Fr. Zimmermann, Weissach
Dr. med Dagmar Koppany, Bad Wiessee
Heilpraktikerschule Reißenweber, Tegernsee
Mobiler Friseursalon Silvia Fröhlich, Gmund
Haarstudio Elisabeth Heigl, Waakirchen
Thai Massage Sawanna Baeumel, Tegern-see
KFZ Martin Mayr, Waakirchen
Autohaus Schlosser, Bad Wiessee

Bestattungen Riedl, Tegernsee
Anno Dazumal, Gmund-Ostin
HoamatGfui, Schliersee
Tegernsee Arkaden
Fischerwebers Edelbrände, Rottach-Egern
Die Stickerin vom Tegernsee, Gmund
MarcO’Polo Matthias Böhnke, Tegernsee
CH@OS, Miesbach
media@home Leobner, Tegernsee
MT teleprofi Mandl, Gmund
My Kom Sicherheitstechnik, Miesbach
VPV Versicherung Johannes Schmid, Gmund
Immobilien Arnold, Tegernsee
Fliesen Naturstein Jens Otte, Bad Wiessee
Sanitär-Heizung Probst, Lenggries
Rein und fein Gebäudereinigung, Miesbach
Erdbewegung Habermann, Waakirchen
Waldschütz und Hutterer, Irschenberg

Soziales

Aktuelles Angebot während der geltenden Beschränkungen durch 
die Corona-Regeln

Durch die Änderungen der Corona-Bestim-
mungen vom Dezember und Januar bietet die 
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal momentan 
vermehrt Einkaufs- und Besorgungsfahrten an. 
Fahrten zu Ärzten oder anderen nicht aufzu-
schiebenden Terminen werden unter Einhaltung 
der neuesten Vorgaben durchgeführt, Besuchs-
dienste und ähnliches können bis auf weiteres 
nicht angeboten werden. Wir achten darauf, 
dass sich während der Einsätze nur zwei Perso-
nen treffen. Unsere Helfer kommen alleine und 
bieten die angefragte Hilfe nur einer einzelnen 
Person eines Haushaltes an.
Alle Beteiligten tragen einen Mund-und-Nasen-
schutz. Es wird darauf geachtet, dass die Ab-
standsregeln eingehalten werden.
Falls sich jemand aufgrund der aktuellen Be-
stimmungen in Quarantäne begeben muss, 
bieten wir zusätzlich einen kostenfreien Ein-

kaufs- und Besorgungsdienst an. Die Helfer 
sind dann angewiesen, den Einsatz kontaktlos 
durchzuführen.
Dank einer Spende der Stadt Tegernsee können 
wir weiterhin Mund-und Nasenschutz-Masken 
an Bürger und Bürgerinnen, die der Risikogruppe 
angehören, kostenlos verteilen. Bitte melden Sie 
sich einfach unter der unten angegebenen Tele-
fonnummer. Die Masken können im Vorraum des 
evangelischen Gemeindehauses in Tegernsee 
abgeholt oder zugesandt werden.
Falls Sie Hilfe benötigen, aber auch wenn Sie 
Helfer oder Helferin werden möchten, wenden 
Sie sich jederzeit an unser Büro:
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal 
Hochfeldstr. 27, 83684 Tegernsee
Tel. 08022/706563 
info@nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de
www.nachbarschaftshilfe-tegernseertal.de

Eltern und Kinder

Ausgebremst!! 
Wer hätte das gedacht, dass wir 
gleich nach den wohl verdienten 
Weihnachtsferien in einen noch 
schärferen Lockdown kommen.
Nachdem sich nach den Som-
merferien schön langsam wieder 
Normalität mit Einschränkungen 
einspielte, wissen wir bald nicht 
mehr, was wir Ihnen, lieber Leser, 
vom Kath. Kindergarten Maria 
Himmelfahrt berichten sollen. Alle 
unsere Vorhaben, Aktivitäten und 
Projekte wurden jäh ausgebremst. 

Ob oder wann wir einen Anmel-
detag für das Kindergartenjahr 
2021/22 haben, können wir leider 
noch nicht sagen.
Gerne können Sie uns bei Inter-
esse eine E-Mail schreiben, wir 
senden Ihnen die Unterlagen zu.
Wir freuen uns schon, wenn wir 
wieder mehr berichten können!
Bis dahin:

Bleiben sie gesund!
Uschi Fischbacher für das Kiga 

Team
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Eltern und Kinder

Liebe Kinder, liebe Eltern,
heute wird es knifflig. Freut euch schon auf zwei neue Rätsel. 
Einige von euch haben die richtigen Lösungen per Email an mich gesendet. Klasse!
Und nun für alle die Auflösung aus der Januar-Ausgabe. 1. Güterzug 2. Biene

FEBRUAR-Rätsel
Ein Schiffer sollte einen Wolf, eine Ziege und einen Kohlkopf über einen Fluss fahren. Das Boot war aber 
so klein, dass jedes Mal nur einer dieser drei mit ihm darin Platz hatte. Er musste also mehrmals fahren. 
Wie fing er es nun an, dass nicht der Wolf mit der Ziege oder die Ziege mit dem Kohlkopf ohne Aufsicht 
blieben und eins das andere auffraß?

Am Wegesrand steht ein kleines Haus, hat weder Fenster noch Türen. Flattert mancher hinein, kommt 
satt heraus, während andere hocken und frieren. Doch richtet sich niemand wohnlich ein. Was kann 
das wohl für ein Häuschen sein?

Experiment für Klein und Groß
Freut ihr euch so über den Schnee und die kalte 
Jahreszeit. Heute zeig ich euch ein farbenfrohes 
Experiment. Ihr benötigt 3 Luftballons, Lebens-
mittelfarbe in verschiedenen Farben und Wasser.
Die kleinen Forscher benötigen ein bisschen 
Hilfe ihrer Eltern.

Und los geht’s.
Entscheidet euch für drei Farben und füllt ein 
bisschen in den jeweiligen Luftballon.
Nun nehmt ihr diesen, geht zum Wasserhahn 
und füllt den Ballon mit Wasser. Am einfachsten 
geht es, wenn ihr die Öffnung über den Wasser-
hahn stülpt.

Jetzt noch einen Knoten und der Ballon ist ver-
schlossen. Die fertigen Ballons in eine Schüssel 
geben und raus ins Freie. Wer schneller eine 
bunte Eiskugel haben möchte, der stellt die 
Ballons über Nacht in den Gefrierschrank. Wenn 
alles gut gefroren ist, einfach den Luftballon 
entfernen und die bunten Kugeln draußen in den 
Schnee oder einen anderen Platz stellen.

Alternativ könntet ihr auch Glitzerpulver oder 
eine kleine Plastikfigur in den Ballon geben. Da-
nach folgen wieder die oben genannten Schritte.

Eltern und Kinder

Dieses Jahr ist alles ein bisschen anders...

Leider können wir unseren „Tag der offenen 
Tür“ aufgrund der Corona Pandemie nicht 
wie gewohnt stattfinden lassen. 

Wir laden deshalb alle Eltern, Kinder, Großeltern 
und Interessierten dazu ein, sich auf der Home-
page unserer Kirchengemeinde über unsere  
Einrichtungen zu informieren:
www.tegernsee-evangelisch.de

Ab 15.02.2021 kann die Voranmeldung für 
Krippe und Hort heruntergeladen werden.  
Stichtag für den Eingang der Anmeldung  
(in schriftlicher Form) für das Schul- und  
Krippenjahr 21/22 ist der 01.03.2021.

Nach fristgerechtem Eingang aller Voranmelde-
bögen werden diese bearbeitet und Sie erhalten 
bis 01. Mai 2021 eine Rückmeldung zu den 
Platzkapazitäten. 

Evang.-Luth. Kindertagesstätten
Hochfeldstr. 27
83684 Tegernsee
kita.tegernsee@elkb.de

BAD WIESSEE
Evang.-Luth. Kinderhort 

Evang.-Luth. Kinderkrippe 

TEGERNSEE
Evang.-Luth. Kinderhort

Evang.-Luth. Kinderkrippe

ROTTACH-EGERN
Evang.-Luth. Kinderkrippe 
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Sonnenbichl News Februar 2020
„Endlich, am 08.01.2020 war es soweit. 
Dank Beschneiung und entsprechend kalten 
Temperaturen konnte der rechte Trainings-
hang am Sonnenbichl freigegeben werden.“
So lautete der einleitende Satz der Sonnenbichl 
News vom Februar 2020. Diesen Winter ist al-
les anders. Wir konnten Stand 07.01.2021 den 
kompletten Hang auf beiden Seiten, oben und 
unten mit Maschinenschnee belegen. An sich ist 
uneingeschränkter Trainings- und Rennbetrieb 
möglich.
Leider machen die pandemiebedingten Ein-
schränkungen nahezu alle skisportlichen Aktivi-
täten zunichte.
Ausgenommen von bestimmten Profi- und Ka-
derathleten kommt niemand in den Genuss, die 
tollen Pistenverhältnisse am Sonnenbichl zu nut-
zen. Wie es nach dem Januar 2021 weitergeht 
weiß keiner.
Eigentlich gibt es außer der Tatsache, dass 
ausgewählte Skisportler aus der Region und 
darüber hinaus, sehr fleißig die Möglichkeiten 
nutzen, nichts zu berichten.
Wäre da nicht der Sieg von Linus Strasser aus 
München beim Weltcupslalom am 06.01.2021 in 
Zagreb gewesen.
Am gleichen Tag beim Europacupslalom in  
Val Cenis/Frankreich erkämpfte sich Toni Trem-
mel einen ausgezeichneten 8. Platz.
Beide sind sie am und mit dem Sonnenbichlhang 
groß geworden. Wenn man dann noch den Wer-

degang von Marinus Sennhofer vom SC Kreuth 
sieht, der bei FIS Rennen regelmäßig in die Top 
10 fährt, braucht nicht betont zu werden, wel-
chen Stellenwert ein Trainings- und Wettkampf-
zentrum im Tegernseer Tal für die Regionen im 
Oberland und den Großraum München darstellt.
Leider wird dies bisher in der Sportpolitik, was 
die Unterstützung mit finanziellen Mitteln anbe-
langt, nicht ganz so gesehen. Unterstützung er-
fahren/erfuhren wir von Seiten der Gemeinden, 
des Landkreises und des Deutschen Skiverban-
des. Was pandemiebedingte, finanzielle Ausfälle 
anbelangt, so können wir uns nach derzeitigem 
Stand keine finanziellen Hilfen erwarten.
Die finanziellen Einbußen gestalten sich aller-
dings erheblich, da der Personenkreis, der Lift-
gebühren entrichtet, sehr eingeschränkt ist und 
wir aus Veranstaltungen bisher keine Einnahmen 
erzielen konnten.
Wir werden versuchen, trotzdem den einge-
schlagenen Weg weiter zu verfolgen. Die Unter-
stützung des alpinen Skirennsports ist es uns 
wert, das finanzielle Risiko einzugehen.
Wenn der vorliegende Bericht Anfang Februar
in den Gemeindebooten erscheint, hoffen wir, 
dass Lockerungen, was die Ausübung des Ski-
sports anbelangt, eingetreten sind.

Toni Schwinghammer
Förderverein Schneesport

Tegernseer Tal e.V.

Vereine Kirchen

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag  07.02. 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrerin; Sabine Arzberger
Dienstag  09.02.  19.00 Uhr  Stunde der Lichter; Taizéteam
Sonntag  14.02.  9.30 Uhr  Gottesdienst; Pfarrerin Arzberger
Sonntag  21.02.  9.30 Uhr  Gottesdienst; Pfarrer Eckhard Arzberger
Sonntag  28.02.  9.30 Uhr  Gottesdienst; Lektor Hans-Joachim Böttcher

Zum Redaktionsschluss noch nicht bekannt, ob aufgrund der Pandemievorgaben 
im Februar 2021 wieder Treffen im evangelischen Gemeindehaus stattfinden dürfen.

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee, Pfarrerin Sabine Arzberger, Tel. 08022/857753
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022/99030, Fax 08022/857758

Termine der katholischen Kirche

Aufgrund der Unvorhersehbarkeiten in Zeiten der Corona Pandemie
entnehmen Sie bitte alle Termine den aktuellen Aushängen und Gottesdienstanzeigern!

 Öffnungszeiten Pfarrbüro – Gmund Öffnungszeiten Pfarrbüro – Bad Wiessee
 Montag, Mittwoch geschlossen Montag, Mittwoch geschlossen
 Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Bitte entnehmen Sie eventuell geänderte Öffnungszeiten dem aktuellen Gottesdienstanzeiger.
Bitte beachten Sie Ferien- und Feiertagsregelung!

Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton im Pfarrverband Gmund – Bad Wiessee
St. Antonius-Straße 12, 83707 Bad Wiessee,Tel. 08022/96836-0, Fax 08022/96836-20,
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de, 
www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgebereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle, 
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Zusammenkünfte von Jehovas Zeugen: Bad Wiessee, Jägerstraße 6a, Tel. 08022/9829780 
Wöchentliche Bibelbetrachtungen: Freitags 19:00 Uhr und Sonntags 09:30 Uhr 

Wegen COVID-19 bis auf Weiteres per Video-Konferenz. Kontaktanfragen über www.jw.org

mailto:maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de
mailto:pv-gmund-badwiessee@ebmuc.de
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Am besten funktionierten die Riesen oder Loiten 
im Winter, wenn die entrindeten Stämme nicht 
übers Wasser, sondern über Schnee und Eis gen 
Tal sausten.
Auch die Gebirgsbäche dienten dem Abtransport 
des Holzes, führten aber meist zu wenig Wasser 
für den notwendigen Schwung. So behalf man 
sich mit Stauanlagen, den Triftklausen, um die 
Wucht des aufgestauten Wassers zu nutzen.
Das Arbeiten an den Loiten und Riesen war sehr 
gefährlich. Auch an den Klausen, vor allem beim 
Öffnen der Verklausungen, musste man mit Um-
sicht, Vorsicht und Erfahrung vorgehen. Denn 
die weit abgelegenen Arbeitsplätze der Holz-
knechte machten eine medizinische Versorgung 
bei Unfällen sehr schwierig. Meist wurde so weit 
oben am Berg gearbeitet, dass sich eine tägli-
che Rückkehr ins Tal nicht lohnte. So blieben die 
Holzknechte oben in den Bergen und übernach-
teten in einfachen Hütten, Winterstuben oder 
Rindenkobeln, um dort zu essen, zu schlafen 
und ihr Gwand zu trocknen.

Besonders eindrucksvoll war der winterliche 
Holztransport mit dem Horn- oder Schnabler-
schlitten. Auch hierfür wurden teilweise eigene 
Wege, die Ziehwege, angelegt. Bei diesen Fahr-
ten saß der Holzknecht vorne vor einem gewal-
tigen Holzstoß, der fachgerecht aufgeladen und 
mit Ketten fixiert werden musste. Auch unter 
den Schlitten kamen manchmal Eisenketten 
zum Abbremsen, wenn es besonders steil war. 
Wie beim Schlittenfahren, wie wir es heute 
kennen, galt es, nicht zu schnell und nicht zu 
langsam den Berg hinunterzukommen – aller-
dings mit dem Unterschied, dass ein Fahrfehler 
wesentlich fatalere Folgen hatte.
Vergleichsweise unspektakulärer waren das 
Ziehen und Fahren des Holzes mit Hilfe von Pfer-
den, wenn auch dies viel Kraft und Anstrengung 
von allen Beteiligten verlangte, ehe das Holz 
endlich am Ganterplatz oder im Sägewerk an-
gekommen war.

Isabel Miecke-Meyer

Der Bedarf an Holz war in früheren Zeiten immens. Es diente nicht nur als Baustoff und zum Ver-
feuern am heimischen Herd und Ofen. Vor allem für die Salinen, für den energiereichen Prozess der 
Salzgewinnung, wurden enorme Mengen benötigt. So ging ein großer Teil des Holzes, welches rund 
um den Tegernsee geschlagen wurde, nach Reichenhall und Berchtesgaden.

Von der schweren Holzarbeit

Die Arbeit im Wald – früher der Holzknechte und 
Holzrücker, heute der Forstarbeiter – war und 
ist mühsam und gefährlich. Als der technische 
Fortschritt noch in weiter Ferne lag, waren die 
Verletzungen und Todesfälle weitaus häufiger, 
was zahlreiche Marterl in den Bergen am We-
gesrand bezeugen.
In früherer Zeit wurden die Baumstämme mit 
der Axt umgehauen, später dann zu zweit mit 
der Wiegsäge umgesägt. Dieser mühevollen 
Arbeit folgte der nicht minder anstrengende und 
vor allem sehr gefährliche Abtransport. Ein un-
aufmerksamer Moment oder eine unbedachte 
Handlung wurden oftmals mit schweren Verlet-
zungen, nicht selten mit dem Tod bestraft.
Um das Holz aus dem unwegsamen Gelände 
der Bergwälder abzutransportieren, nutzten 
die Holzknechte die natürlichen Gegebenhei-
ten der steilen Landschaft und legten hölzerne 
Rutschen an, auf denen sich das Holz bergab 
bewegte. Je nachdem, wie diese Rutschen ge-

baut waren, nannte man sie Loiten oder Riesen. 
Loiten wurden aus losen Stämmen zu einer 
Rinne gebaut, meist seitlich abgestützt und 
nach Gebrauch wieder abgebaut. Riesen hin-
gegen waren wesentlich massiver gebaut – ver-
zapft und vernagelt – und blieben bestehen. Am 
Saurüsselgraben im Gemeindegebiet von Bad 
Wiessee kann man noch solch eine Riese sehen. 

Damals und heuteDamals und heute
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Notdienste
Polizei  110 *
Feuerwehr  112 * (* = ohne Vorwahl)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts 
und an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham
Tel. 08026/393-0
Helferkreis f. verunglückte Gäste: 
Tel. 08022-2506 

ZAHNÄRZTE
Die Notdienstpraxen sind jeweils von 10 Uhr bis 
12 Uhr und von 18 Uhr bis 19 Uhr besetzt.

06.02./07.02.2021 - Dr. Nicola Stitzinger-Thiess (A)
Ludwig-Thoma-Str. 2, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 97813

13.02./14.02.2021 - Dr. Rainer Stock (A)
Nördliche Hauptstr. 24, 83700 Rottach-Egern
Tel.Nr.: 08022 / 65131

15.02./16.02.2021 - Dr. Heidrun Voigt B.Ch.D. 
(Univ.Pretoria) (A)
Hügelweg 4, 83707 Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022 / 81859

20.02./21.02.2021 - Dr. Georg Schreyer (A)
Miesbacher Str. 2, 83727 Schliersee
Tel.Nr.: 08026 / 6617

27.02./28.02.2021 - Dr. Maximilian Zeitler (A)
Schlierseer Str. 2, 83714 Miesbach
Tel.Nr.: 08025 / 6144

Weitere Infos: www.zahnarzt-notdienst.de

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehren-
amtlich bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken  
und sterbenden Angehörigen.
Auskunft unter Tel. 08024/4779855 oder 
Fax 08024/4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022/5400
Anonyme Alkoholiker -> Achtung neue Adresse!
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im Bürgerstüberl, 
Seestraße 8, am Dourdan Platz.
Al-Anon Die Al-Anon-Familiengruppe 
(Verwandte und Freunde von Alkoholikern) jeden 
Freitag um 19.30 Uhr im Evangelischen Pfarramt, 
Bad Wiessee, Kirchenweg 4.
Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag 17:30 Uhr 
in Rottach-Egern, Nördliche Hauptstraße 19, 
Kontakt: Tel. 08022/280660 
(für Vereinbarung von Einzelgesprächen).
Bayerisches Rotes Kreuz
Kreisverband Miesbach, Wendelsteinstraße 9,
83714 Miesbach, Tel. 08025/2825-0
BRK Service-Zentrum und Kleiderladen
Adrian-Stoop-Str. 7a, Bad Wiessee
WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer 
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität 
und Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. 
Informationen unter Tel. 0151/55164840 oder 
wr.miesbach@gmail.com
24-Stunden Bereitschaftsdienstes für das
E-Werk Tegernsee - Tel. 08022/183-0 und 
der Teg. Erdgasversorgungsgesellschaft
Tel. 08022/10116

Apotheken-Notdienst
Februar 2021
1. Antonius-Vital, Bad Wiessee
2. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
3. Hof, Tegernsee
4. Leonhardi, Kreuth-Weissach
5. Wallberg, Rottach-Egern
6. Markt, Miesbach
7. Alpina, Gmund-Dürnbach
8. Alte Stadt, Miesbach
9. Marien, Gmund

10. Spitzweg, Miesbach
11. Löwen, Waakirchen
12. Kristall, Rottach-Egern
13. Kloster, Tegernsee
14. Antonius-Vital, Bad Wiessee
15. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
16. Hof, Tegernsee
17. Leonhardi, Kreuth-Weissach
18. Wallberg, Rottach-Egern
19. Markt, Miesbach

20. Alpina, Gmund-Dürnbach
21. Alte Stadt, Miesbach
22. Marien, Gmund
23. Spitzweg, Miesbach
24. Löwen, Waakirchen
25. Kristall, Rottach-Egern
26. Kloster, Tegernsee
27. Antonius-Vital, Bad Wiessee
28. Arnica, Waakirchen-Schaftlach

Diese Daten sind tagesaktuell und unterliegen einem ständigen Änderungsservice.

EINFACH MAL

SAGEN
Danke

MIT DEN GESCHENKPAKETEN  
DER SPIELBANK BAD WIESSEE

www.spielbanken-bayern.de

Glücksspiel kann süchtig machen.  
Spielteilnahme ab 21 Jahren. Informationen  
und Hilfe unter www.spielbanken-bayern.de 

 

 

❱ Glasreparatur
❱ Glasduschen 
❱ Ganzglasanlagen
❱ Lackiertes Glas

❱ Glasdächer
❱ Glastrennwände
❱ Spiegel nach Maß
❱ Bildereinrahmung

Meisterbetrieb

Glaserei Moser · Carl-Miller-Weg 1 · 83684 Tegernsee
Telefon 08022 / 10324 · Fax 08022 / 10189

info@glaserei-moser.de · www.glaserei-moser.de

frisch gepflückt, direkt vom Erzeuger,  
auch kiloweise erhältlich

Freitag, 12. Februar 2021 in Gmund von 10 bis 13 Uhr  
– auf dem Volksfestplatz –

Naturtrüber Apfelsaft · Bag-In-Box · 5 Liter 
Apfel-Chips · 90 g · 2,80 €

Anfragen und Bestellung bei Thomas Rößler 
Tel. 07542/9791588 · Fax 07542/9791580 

t.m.roessler@t-online.de

ÄPFEL & BIRNEN



Kosmetik

Christiana Brandl
Lohbinderweg 7

83700 Rottach-Egern
Telefon: 08022/660532
Mobil: 0172/8125321

christiana.brandl@online.de

Nimm dir Zeit , für das Nimm dir Zeit , für das 
was dich glücklich macht !was dich glücklich macht !

Derzeit geschlossen.

Produktbestellungen 

telefonisch möglich.

 08022 - 24815
Wiesseer Str. 40 · 83700 Weißach

mail@stindl-druck.de

StindlStindl
Druck & VerlagDruck & Verlag

Wir sind weiter für sie da!Bürozeiten: Montag - Freitag8:00 - 12:00 UhrMontag - Donnerstag14:00 - 16:00 UhrAlles weitere auch gerne 
telefonisch oder per Mail.Alle Info´s über die

Gemeindeboten finden sie hier:
www.stindl-druck.de/verlag




